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Halle 7 Dezember
welcher in der großen Versammlung am vergangenen
Sonntage an die Wähler zum Reichstage gerichtet wurde
hat nicht allein auf die welche der Versammlung bei
wohnten einen tiefen Eindruck gemacht sondern ist auch
in denjenigen Kreisen der liberalen Wählerschaft in Stadt
And auf dem Lande nicht unbeachtet geblieben welche sich
der nationalliberalen Partei in deren Reihen sie selbst
vordem gestanden mehr und mehr entfremdeten und ihr
schließlich völlig untreu wurden weil sie der Meinung
waren daß dieselbe sich felbst nicht treu geblie
ben sei

Als schlagenden Beweis für die völlige Abkehr
der Nationalliberalen von ihrer Vergangenheit ist bekannt
lich von den Führern der deutschfreisinnigen Partei das
Kartell fruchtbar gemacht worden und in der That war
diese Verbindung in denjenigen Reihen der vormals großen
naüonalliberalen Partei welche sich bereits durch eine ge
wisse Verstimmung das Urtheil hatten trüben lassen wie
geschaffen um zahlreiche Gläubige für geschickt und rück
sichtslos ausgestreute Verdächtigungen zu gewinnen die
man noch vor einem Jahrzehnt mit Entrüstung zurückge
wiesen haben würde

Auch in unserer überwiegend liberalen Stadt hat leider
vorbezeichnete Bearbeitung ihre reichen Früchte getragen
und daß dies geschehen konnte daran trägt um es ehrlich
zu sagen die alte Phalanx der hiesigen Nationalliberalen
selbst einen Theil der Schuld weil sie jener Maul
wurfsarbeit nicht rechtzeitig und mit aller
Energie entgegen getreten ist

Gerade in dieser Richtung war es von der höchsten
Bedeutung daß unsere Stadt zur Abhaltung des national
liberalen Parteitages für die Provinz Sachsen ausersehen
wurde Daß man aber diese Bedeutung zu schätzen wußte
davon hat die am vergangenen Sonntag einberufene außer
ordentlich stark besuchte Versammlung das sprechendste
Zeugniß abgelegt Und wenn in derselben ganz unzwei
felhast die Gesinnungsgenossen welche sich seit Jahren in
Folge einer gewissen Verstimmung dem öffentlichen poli
tischen Leben fernhielten oder wohl gar verdrossen sich
auf die Seite des Gegners schieben ließen in sehr starker
Zahl vertreten waren so liegt eben darin wie mir scheint
der ganz besondere Werth jener öffentlichen Kundgebung
da man erwarten darf daß die vortrefflichen und mit
ungeteiltem Beifall aufgenommenen Ansprachen nicht nur
eine frischere thatkräftige Bewegung in der Partei ange
regt fondern vor Allem derselben die verdros
senen Freunde zurückgewonnen haben

Was bleibt denn auch um zunächst auf den der natio
nalliberalen Partei aus dem Kartell gemachten Vorwurf
der Fahnenflucht einzugehen von diesem Vorwurfe übrig
nachdem ein süddeutscher Nationalliberaler der Reichstags
abgeordnete Dr Böttcher vor mehr als Tausend Wäh
lern des hiesigen Wahlkreises ganz unumwunden die un
zweideutige Erklärung abgegeben hat daß der Gegensatz
zwischen Liberalismus und Eonservatismus
durch das Kartell nicht hat verwischt werden sollen und
nicht hat verwischt werden können da dieser Gegensatz
zwischen scharfer Gebundenheit und freier Entwicklung der
Kräfte so lange bestehe als die Menschen in staatlicher
Form zusammen leben Was sei denn während der drei
Jahre des Kartells geschehen was die nationalliberale
Partei hätte anders in die Erscheinung treten lassen gegen
die zwanzig Jahre seitdem diese Partei gegründet und
thätig gewesen sei Von vornherein habe dieselbe ihre
liberalen Bestrebungen unter den Gesichts
punkt des nationalen Interesses gestellt
und dieser Gesichtspunkt sei auch in den letzten drei Jahren
bei allem Thun und Lassen der allein leitende gewesen
Selbstständigkeit des Individuums freie Bewegung Recht
schutz gegen Willkür mitrathen und mitthaten an den öffent
lichen Dingen dies bezeichne man als die praktischen Ziele
des Liberalismus Die nationalliberale Partei halte un
entwegt an diesen Zielen fest aber sie erhebe nicht den An
spruch diese Ziele bis in die letzten Consequenzen ohne
Rücksicht auf das Wohl des Vaterlandes durchfetzen zu
wollen denn das hieße die reale Macht der preußi
schen Krone verleugnen und dieser Macht gegenüber
ein rein parlamentarisches Regime durchsetzen zu wollen
sei wenn ehrlich gemeint die Forderung eines Wahnsin
Aigen Wer praktisch thätig sein wolle habe sich mit dem
zu bescheiden was zu erreichen sei und müsse mit den
Kräften des Staates zusammenwirken zur gemeinsamen För
derung des allgemeinen Wohles

Wer das Kartell als eine Verbindung von Männern zu
gemeinsamer Arbeit auffaßt deren politische Grundsätze
zwar weit auseinander gehen die aber einig sind in der

Liebe zum gemeinsamen Vaterlande und in der besonnenen
Abwägung widerstreitender Interessen der wird zugeben
müssen daß die nationalliberale Partei auch im Kartell ihre
liberalen Grundsätze wahren kann und wahrlich nicht Vor
würfe verdient wenn sie vermittelnd an der politischen
Entwicklung des deutschen Reiches fortarbeitet während
Andere mit verschränkten Armen dastehen oder gar mit
allen Mitteln diese Entwickelung zu hindern versuchen

Verdrehungen
Halle 7 Dezember

Das im Fahrwasser der radikalen Berliner VoUszeit
ung segelnde Gothaische Tageblatt hat in letzter
Zeit öfter von sich reden gemacht nicht etwa durch seine
gediegenen journalistischen Arbeiten sondern durch die ganz
besondere Gehässigkeit gegen die Mittelparteien und durch
seine eigenthümliche Stellungnahme in dem Prozeß wegen
Majestätsbeleidigung gegen den Rechtsanwalt Harmening
Der veranwortliche Redakteur ist selbst wegen Majestäts
beleidigung des Herzogs von Coburg Gotha in den Anklage
zustand versetzt worden Es kann nun die Oeffentlichkeit
nicht groß interessiren was aus dieser Anklage wird aber
eine Unterstellung welche das Gothaische Tageblatt in
seiner Nummer vom 5 d hat muß doch entschieden zu
rückgewiesen werden Der Staatsanwalt zu Gotha hatte
nämlich dem Tageblatt eine Berichtigung zugehen lassen
weil dieses wiederholt behauptet hat der Staatsanwalt
hätte in der gegen den verantwortlichen Redakteur wegen
Majestätsbeleidigung abgehaltenen Hauptverhandlung er
klärt daß der Herzog von Coburg Gotha der Verfasser
der Broschüre über das Programm aus den 99 Tagen
sei Der Staatsanwalt erklärt nun daß er nur angeführt
habe der Herzog werde von den deu schfieisinnigen Zeitun
gen ganz allgemein für den Verfasser jener Broschüre ge
halten und diese Thatsache sei ein Beweis dafür daß man
in den bekannten Schn ähartikeln gegen den Verfasser nicht
den Präsidenten Tempeltey sondern den Herzog habe treffen
wollen Das Gothaische Tageblatt druckt nun zwar
diese Berichtigung gemäß des Preßgesetzes ab erklärt aber
daß der Herr Staatsanwalt sich geirrt haben müsse daß
der verantwortliche Redakteur den Herzog nie für den Ver
fasser gehalten habe und stellt dann die kühne Behauptung
auf daß gerade die Kartellblätter das Gerücht
von der Autorschaft des Herzogs ausgestreut
hätten Das ist denn doch eine Heuchelei sonder Gleichen
Die Kartellblätter haben von Anfang an eine voll
ständig neutrale Haltung in dieser Frage eingenommen
als dieselbe in diesem Frühjahr auftauchte Erst die Hetze
welche die Freisinnige Presse nach dem unbekannten
Autor anstellten brachte auch den Namen des Herzogs
von Coburg Gotha mit der Broschüre in Verbindung die
Freisinnige Zeitung und Blätter ähnlichen Charakters

verbreiteten in langathmigen Artikeln die Meinung als
sei der Herzog der Verfasser Ja die Volkszeitung
scheute sich nicht durch Veröffentlichung von Privatbriefen
aus längst vergangener Zeit eine Pression auf den her
zoglichen Kabinetschef ausüben zu wollen und der deutsch
freisinnige radikale Rechtsanwalt Dr Harmening in Jena
sprach es in seiner Broschüre Wer da offen aus daß
er den Herzog für den Autor halte Wo sind denn also
die Kartellblätter welche jene Meinung von dem Her
zog verbreitet haben Wir wüßten in der That kein ein
ziges zu nennen denn alle jene Nachrichten welche feiner
Zeit über die Urheberschaft der Broschüre auftauchten
wurden in den Kartellblättern nur mit unzweideutigem
Zweifel an ihrer Richtigkeit wiedergegeben Die Broschüre
selbst wäre schon längst vergessen wenn die Freisinnige
Presse nicht stets wieder darauf zurückkäme Klug han
delt sie jedenfalls nicht damit sie giebt nur dadurch
den Beweis daß die Ausführungen der Bro
schüre den wunden Fleck der freisinnigen Par
tei getroffen haben muß wie könnte sie sonst
auf folcheWeife die blindeWuth der Freifin
nigen Presse erregen

Reichstag
Originalbericht des Halle schen Tageblattes

x Berlin 6 Dezember 31 Sitzung
Tagesordnung Dritte Lesung des Bankgesetzes

Antrag Stollb erg Wernigerode auf Verstaatlichung
der Reichsban Antrag Huene auf Herabsetzung der
Generaldividende von L pCt auf SpCt Resolution
Mooren Beeinflussung der Gemeindebehörden
auf die Reichsbank l Zweite Lesung des Etats 1890/91
und zwar Zöllle und Verbrauchssteuern Berichterstatter
Abg von Wedell Malchow

Am Tische des BundesratheS von Bötticher von
Dechend von Maltzahn Gültz Bundesbevollmächtigte
und Kommissare

Präsident von Levetzow eröffnet die Sitzung um 12 Uhr
30 Mm

Äbg Klemm dksv wünscht daß die Bankverwaltung den
Kreditbedürfnissen des kleinen Mannes durch Vermittlung der
Berussgenossenschasten eingehender Rechnung tragen möchte

Der Antrag von Huene auf Herabsetzung der Gene
raldividende ist vom Abg Grafen Mirbach wieder
aufgenommen worden

Abg von Huene erklärt diesem Antrage zustimmen zu
wollen

Abg Graf Mirbach dksv erklärt seine Wiederaufnahme
des Antrags Huene und tritt einzelnen Auslassungen der
Abgg Gamp und Bamberger aus der zweiten Lesung ent
gegen Einer nicht mißzuverstehender Aeußerung des Bank
Präsidenten von Dechend gegenüber erklärt Redner daß er und
seine Partei dieselbe Hochachtung für den Handelsstand hege
wie für den Stand der Grundbesitzer Die Wünsche der Land
wirthe gehen auf Kreditgewährung aus erster Hand und zu
ebenso billigen Zinsen wie der Industrie gewährt werden
reichen hierzu die Mittel der Bank nicht aus so möge man
mit der Reichsbank besondere landw Kreditinstiinte in Ver
bindung bringen deren Leitung die sehr erfahrenen Beamten
übernehmen könnten

Bankpräsident von Dechend polemisirt gegen die Anschau
ung als ob die Reichsbank unter dem Drucke des Großkapitale
stehe und erklärt sich nochmals gegen die Annahme des wieder
aufgenommenen Antrages Huene wenn bet dem Landstand ein
wirklicher Nothstand wieder eintreten werde würde er sicher
bereit sein zu helfen besondere Banken für die Landwirthschaft
und Verwaltung der Reichsbank zu errichten könne er nicht
empfehlen man benutzte die Verwaltung der Genossenschaften
In der weiteren Herabsetzung der Generaldividende liege eine
große Härte denn die meisten Inhaber der Bankantheilscheine
hätten letztere zum Kurs von 130 erworben und gehörten nicht
entfernt zu den Großkapitalisten za es frage sich ob eine
Schmälerung der Dividende in noch weiterem Maße vom
handelsrechtlichen Standpunkt aus zulässig sei

Abg von Strombeck ultr ist mit den Wünschen des
Abg Graf Mirbach für vermehrte Berücksichtigung der land
wirthschafilichen Interessen einverstanden kann sich aber nicht
entschließen für seinen Antrag zu stimmen weil der Staat
das Privatrecht nicht beeinträchtigen soll und andererseits die
Annahme des Antrages die Kluft zwischen den besitzenden
Klassen erweitern würde

Abg Meher Halle dfr erblickt in der Wiederaufnahme
des Antrags Huene eine verschleierte Verstaatlichung der
Reichsbank er ziehe einer solchen verschleierten Verstaatlichung
die formelle Verstaatlichung vor Den Landwirthen sei zu
rathen sich selbst zu helfen durch Gründung geeigneter Kredit
anstalten wie dies Industrie und Handel gethan Die frei
sinnige Partei stimmte deshalb für die Regierung weil die von
ihr entwickelten Grundsätze für die erstere acceptabel sind die
Annahme des Antrag Mirbach würde diese Grundsätze wesent
lich durchkreuzen Wenn die Kolonialpolitik aus den Erträgen
des Antrags Mirbach gedeckt werden könnte so würden die
Freisinnigen vielleicht sür den Antrag stimmen wenn man von
den Freisinnigen hier Sparsamkeit verlange so halte er dem
entgegen daß sie auch daraus bedacht feien die Würde des
Reiches aufrecht zu erhalten die leiden würde wenn man die
Antheilsinhaber auf 5 pCt herabdrücke

Abg Mooren ultr befürwortet von Neuem seine Resolu
tion und führt Beispiele an daß an verschiedene Gemeinden
von Seiten der Reichsbank Zumnthungen gestellt worden seien
die man nicht billigen könne

Bankpräsident v Dechend Es könne der Bank nicht zuze
muthet werden an Orten Bankfilialen zu lassen wo gar kein
Bedürfniß dazu vorhanden sei da dies gar keinen Gewinn brin
gen würde die Qualifikation des Abg Mooren verschiedene
Städte zu vertreten müsse bestritten werden

Abg Mooren ultr wahrt sich das Recht Beschwerden
aus seinem Wahlkreise vorzubringen der Bankpräsident sollte
dankbar sein wenn ihm Gelegenheit geboten würde die Be
dürfnisse des Landes kennen zu lernen

Bankpräsident v Dechend versichert daß er auch künftig
bei Vertheilnng der Bankstellen lediglich pflichtmäßig verfahren
werde

Nach geschlossener Generaldiskussion ergreift zur Spezial
debatte das Wort

Abg Graf Stoll berg d l, der weder eine Unbilligkeit
in dem Antrage Mirbach eiblitt noch auch eine Kündigung von
Seiten der Antheilsuiljaber befürchtet

Abg Büfing ntlb erklärt daß seine Parteigenossen gegen
den Antrag Mirbach und für die Regierungsvorlage stimmen
welche der Billigkeil und den thatsächlichen Verhältnissen ent
spreche

Abg Singer szd wird mit seinen Parteigenossen für den
Antrag Mirbach stimmen da er geeignet sei die Einnahme des
Reiches zu erhöhen

Es erfolgt namentliche Abstimmung über den Antrag
Mirbach Huene und wird derselbe mit 126 gegen 98
Stimmen abgelehnt die Regierungsvorlage aber
angenommen die Resolution Mooren abgelehnt

l Zölle und Verbrauchssteuern 2 Lesung des Etats
1890j9r

Referent Abg v Wedell Malchow berichtet zunächst über
die Zölle wobei

Abg Broemel dfr im Allgemeinen die Einnahmen als zu
niedrig angesetzt bezeichnet und gleichzeitig auf die Vertheuer
ung hinweist welche die nothwendigen Volksnahrungsmittel
durch die Schutzzölle auf Getreide erlitten haben

Staatssekretär v Maltzahn Gültz Den Ausführungen
des Abg Broemel betr zu niedrige Veranschlagung der Ein
nahmen ist zu entgegnen daß die Aufstellungen nach den bis
herigen berührten Grundsätzen erfolgt sind Es sei wohl an
zunehmen daß die Einnahmen sich höher gestalten wie sie ver
anschlagt sind aber das stehe doch nicht fest genug um darauf
hin den Einnahmeetat generell höher zu veranschlagen

Schluß der Sitzung Uhr Nächste Sitzung Sonnabnch
7 Dezember Mittags 12 Uhr Etat



Politische ud A Chronik
Berlin 6 Dez In der am 5 d Mts unter dem

Vorsitz des Vize Präsidenten des Staats Ministeriums
Staatssekretärs des Innern Dr v Boetticher abgehalte
Nm Plenarsitzung wurde in mehreren Zoll und
Steuer Angelegenheiten Entscheidung getroffen Dem Ent
wurf eines Gesetzes betreffend eine Postdampsschiffoerbind
Ang mit Ostafrika wurde die Zustimmung ertheilt Bon
der weiteren Sammlung von Aktenstücken über den Auf
stand in Ostafrika nahm die Versammlung Kenntniß

Bon Gustav Freytag wird wie die Nat Ztg
Erfährt das Januarheft der Deutschen Revue einen Ar
tikel veröffentlichen unter dem Titel Karl v Normann
königlich preußischer Kammerherr ein Charakter
bild sKammerherr v Normann war bekanntlich durch
lange Jahre Hofmarschall des damaligen Kronprinzen

Friedrich Wilhelm zu dem er in nahem Vertrauensver
Wtniß stand ebenso war K v Normann durch freund
schaftliche Bande mit Gustav Freytag verbunden In
diesem Aussatz dürfte auch das enthalten sein was Freytag

f die Angriffe gegen seine Schrift über den Kronprinzen
Z erwidern gedenkt

G Aus dem rheinisch westfälischen Kohlengebiet
hauptsächlich aus der Essener Gegend lagen heute im
Reichstag mehrere bedrohlich lautende Depeschen vor Die
kategorische Erklärung der Grubenverwaltungen die Sperre
Nicht aufheben zu wollen weil sie nur notorische Ruhestörer
Zuid disciplinloje Arbeiter betreffe scheinen die Leiden
schaften noch mehr erregt zu haben unter dem jüngeren
strikelustigen Theil der vielleicht die besonnenen Elemente
Z esiegt wenn nicht bald Abhilfe geschaffen wird Herr
Dr Hammacher ist um vermittelnd einzutreten bereits
Nach Rheinland Westfalen abgereist andere Abgeordnete
der dortigen Kreise wollen heute oder morgen folgen so
der Abg Kötzel der bekanntlich am zweiten Berathungs
tage des Barthschen Antrages sich als Wortführer der
Arbeiter kennzeichnete Wir fürchten nur daß wenn der
artige Wortführer noch mehr auftreten die Erbitterung
zwischen den Arbeitern und Arbeitgebern nicht verringert
wird Bet diesen Streitigkeiten dürfen politische oder con
Wimielle Gesichtspunkte nicht zur Geltung gebracht werden
hier kann nur der praktische Mann der mitten in den
Kreisen der Arbeitgeber und Arbeiter steht und sich all
seitiger Autorität erfreut Hilfe schaffen Deßhalb ist es
such so erfreulich und beruhigend daß ein Mann wie Dr
Hammacher sich der Angelegenheit bemächtigt hat Wenn
irgend Jemand so kann er die aufgeregten Geister be
ruhigen

Koburg 6 Dezember Zum Prozeß Harmening
ichreibt die amtliche Koburger Zeitung In den deutsch
freisinnigen Blättern wird anläßlich der Gerichtsverhand
lung gegen Dr Harmening Komödie gespielt So ruft
das Berliner Tageblatt emphatisch aus Der Beleidi
ger des Herzogs Ernst ist bestraft der Beleidiger der Kai
serin Friedrich bleibt in strafloser Verborgenheit Wir
haben keinen Grund für die Broschüre von den 99 Tagen
Einzutreten aber eine Beleidigung der Kaiserin Friedrich
haben wir nicht darin zu entdecken vermocht Und ist denn
Das Berliner Tageblatt wirklich so naiv zu glauben
daß falls thatsächliche eine Majestätsbeleidigung darin ent

Berliner Stimmungsbilder
Nachdruck verboten

Noch ist nicht die letzte Blutthat gesühnt und schon ist wie
derum Berlin durch die Nachricht eines neuen Mordes
m Schrecken und Aufregung versetzt worden glücklicher Weise
ist der Polizei die Entdeckung des Thäters ebenso schnell ge
lungen wie bei jenem Doppelmvid in beiden Füllen aber muß
man erstaunen darüber wie leicht die Verbrecher die Verfolg
Mg ihrer Spuren gemacht haben keine sorgsame Vertusch
ung der Thäterschaft kein bewußtes Irreführen der Nachforsch
Angen kein ausgeklügeltes Verbrechen nichts von irgend welchen
Schwierigkeiten der Justiz furchtbare Aufgabe zu erschweren
Ist es geistige Blindheit ist es höchster Leichtsinn oder gänzliche
Gleichgültißkeit aegen das Dasein der Laie steht jeden
falls vor einem Räthsel dessen Lösung ihm nur der Psychiater
oder Criminalist ermöglichen kann Auch diesmal liegt der
Schauplatz der That weitab vom eigentlichen Mittelpunkt der
Stadt in einer jener am Görlitzer Bahnhofe gelesenen gleich
förmigen neuen Straßen eingesäumt von hohen Miethskasernen
welche von zahllosen kleinen Familien bewohnt weiden und
auch diesmal gehört der Mörder nicht der Verbrecherzunft
an deren Mitglieder sich überhaupt möglichst vor blutigen
Thaten hüten Jedenfalls hat der neue Mord die Panik unter
unseren weiblichen Tienstboten noch vermehrt und dieselbe war
sowieso schon groß genug kein Dienstmädchen inBerlin welches
nicht fest überzeugt ist daß Jack the Ripper in der deut chen
Hauptstadt weilt und welche daher nur mit äußerstem Wider
streben abendliche Besorgungen macht Daß dann der mili
tairische Sckutz sehr bevorzugt dabei wird ist erklärlich eben
so daß die strammen Gardisten nach derartigen KriegSpsaden
doppelten Hunger empfinden wovon die Hausfrauen den deut
lichsten Beweis durch merkliche Verminderung der Speisevor
räthe erhalten

Doch die Zeit der Nachsicht und Freundlichkeit ist ja jetzt ge
kommen Weihnachten sendet bereits keine verklärenden Strah
len voraus und je mehr dabei die Anzeigen Theile der Zeit
ungen anschwellen dafür geringer wird der Umsang des Geld
beutels Berlm aber zieht sich vor dem F ste sein glänzendstes
Gewand an im Besonderen zusammengesetzt aus einigen tau
senden Schaufenstern von denen eins das andere durch seine
wunderschönen ausgelegten und Abendsd oppelt hellbeleuchtelen
Waaren zu übertrumpfen sucht Was unsere Geschälte an
schönsten und kostbarsten Stücken beherbergen gelangt nun mm
Borschein und es ist übergenug dabei um den Wu sch nach
zener geheimniß zollen Wunderruthe zu rechtfertigen Daß von
all dem Herrlichen und Verführerischen welches sich jetzt von
elektrischem Licht überfluthet hinter riesigen Spiegel cheiwn
breit macht ein armer Teufel fo verwirrt utid berückt wird
daß er wie kürzlich geschehen mit raschem Schlag das Eschau
ienster eines Bankgeschäfts zertrümmert und mit einer Schwinge
oll gleißender Goldstücke zu entweichen sucht ist wohl erklär

lich jedenfalls erklärlicher Wie die Veranlassungen zu gewissen
B az aren Selbst wer nur wenige gesellschaftliche VeiMcht
Rngen in Berlin hat der thut gut daran gegenwärtig die be
liebteren Straßen gänzlich zu meiden denn ehe er es sich ver

halten gewesen wäre die Anonymität des Verfassers gegen
Strafantrag und Verurtheilung irgend welchen Schutz ge
boten hätte

Straftburg i Elf 6 Dezember Der Statt
halter von Elsaß Lothringen Fürst Hohenloke hat
sich heute Vormittag zu kurzem Aufenthalte über München
nach Berlin begeben

Essen ad Ruhr K Dezember Eine gestern Abend
stattgehabte zahlreich besuchte Versammlung von De
legirten der Bergarbeiter aus dem Bochumer Gel
senkirchener und Dortmunder Revier beschloß nach längerer
Berathung durch Wiederaufnahme des Streiks die Auf
hebung der Arbeitersperre zu erzwingen und diesen Beschluß
der am Sonntag stattfindenden Bergarbeiter Versammlung
als Resolution vorzulegen

Dresden 6 Dezbr Zweite Kammer Heute wurde
die Gewährung von rransitorischen Beihilfen an
die fest angestellten Bureau Aufsichts Voll
ziehungs und Betriebsbeamten deren Bezüge
3150 Mk nicht erreichen angenommen Der Gesetzent
wurf über den Wegfall der Pensionsbeiträge der Civil
Staatsdiener fand ebenfalls einstimmig Annahme jedoch
mit der Abänderung daß die im Entwürfe bezüglich der
jenigen Postbeamten welche königlich sächsische Staats
diener Eigenschaft besitzen gemachte Ausnahme in Wegfall
kommt

Der perfische Gesandte Mirza Reza Khan ist heute
Mittag vom Könige zur Entgegennahme seines Beglau
bigungsschreibens in Audienz empfangen und zu der heute
Nachmittag stattfindenden königlichen Tafel geladen worden

Wien 6 Dezbr Zur Ergänzung des Herren
hauses soll in Folge mehrerer Todesfälle nächstens
wieder ein Pairfchub in Oesterreich bevorstehen

Vor dem Palast des Fürsten Schwarzenberg in
Prag fand vorgestern Abend eine Demonstration seitens
czechischer Studenten wegen der Hußaf faire statt Aus
zahlreichen deutschen Städten Böhmens erfolgten abermals
Entrüstungskundgebungen gegen die Beschlüsse des böhmi
schen Rumpflandtages

In der Zuckerfabrik Swolenowes unweit Prag
sind in Folge eines Einsturzes des überlasteten Zucker
bodens sünft Arbeiter getödtet und acht schwer verletzt
worden

Meran K Dezember Die Kronprinzessin Vic
toria von Schweden ist mit ihren Söhnen den Prin
zen Gustav Adolph und Wilhelm zum Wmteraufenthalt
hier eingetroffen

Bern 6 Dez Der Nationalrath hat für die Her
stell ug von 150,000 Repetirgew ehren nach
dem Modell Schmid mit der dazu erforderlichen Munition
17 /z Millionen einstimmig bewilligt

Brüssel 6 Dez Deputirtenkammer Bei
der heute fortgesetzten Debatte über die Interpellation
Bara richtete der Abgeordnete Janfon heftige Angriffe
gegen das Ministerium und besonders gegen den früheren
Justiznünister Devolder Letzterer nannte Janfon
einen Lügner Der Präsident versuchte vergeblich zu
vermitteln Devolder hielt seine Aeußerung aufrecht

Madrid 6 Dezember Aus Tanger wird gemeldet
es sei eine Verschwörung gegen den Sultan entdeckt

siebt ist er eingefangen und wupps in den nächsten Wohlthä
tigkeitsbazar geschleppt Ach und welches Entgegenkommen
findet er dort welche liebenswürdige Behandlung und aufmerk
same Beachtung Ei werther Freund wie hübsch daß Sie
uns endlich besuchen schmachtet es ihm entgegen bitte sagen
Sie Ihre Wünsch wir haben alles hier vorräthig und smcht
bar billig und von der Wahrheit der letzteren Behauptung
überzeugt sich der rettungslos Verlorene so recht wenn er meh
rere Doppelkronen los geworden ist und dafür ein Notizbuch
mit bemaltem Holzdeckel sehr Praktisch ein Reise Tintenfaß
der Deckt geht jetzt schon nicht mehr zu schließen ein Käst
chen mit Briefbogen Büttenpapier auf welchem die beste Fe
der spritzt ein Etui mit sechs Obstmessern und ein halbes
Dutzend gestickter Trockentücher beides ungemein wichtig für
einen Junggesellen, nach Hause schleppt Wer wollte
dabei verkennen daß diese Bazare auch oft Noth und Elend
stillen daß sie an vielen Stellen die langersehnte Hilfe bringen
und zahllosen Verlassenen das Weihnachlsfest zu einem Quell
der Freude und Zu riedenheit gestalten Im Vordergründe der
Mildthätigkeit steht augenblicklich die Wirksamkeit des Rothen
Kreuzes in unseren ostasrilanischen Kolonien et i ebenso prunk
bafter wie origineller Bazar wird zum Besten des Vereins für
Krankenflege in jenem Deutsch Anita in den schönen Rath
hnussälen abgehalten und eine reiche Schaar der anmuthigsten
Frauen und Mädchengestalten macht hier die Honneurs dem
deutschen Hoipital in Zaruibar aber kommen die Einnahmen der
Aufführung der Lebenden Bilder im Königsbau welche vor
Kurzem auch von unserem Kaiserpaare besucht wurden zu
Gute

Das allgemeine Interesse beschäftigt hier noch immer in
umfassendem Maße die Niederlegung der Schloßfrei
heit und die damit geplanten anderweitigen Veränderungen
in der nächsten Umgebung des Königsschlosses Die Phantasie
Vollsten Ideen treten dabei zu Tage und wüthende Verschöner
ung Fanaliker schwelgen schon in der Verwendung ungezählter
Millionen an den Stammtischen aber werten heiße Wort
lämi se ausgekochten und finden ihr Echo in immer neuen
Eingesandt s und Berichtigungen der Tagesblätter Vor

läufig ist diese Schloßkreiheits Frage noch glücklich vor jedem
politischem Beigeschmack bewahrt geblieben es wä e sehr be
klagenswerth wenn sich und einige Anzeichen der Möglich
keit sind leider schon vorhanden dieser azu gesellte und die
Angelegenheit welche vorläufig ja gänzlich lokaler Natur ist
in ein anderes Fahrwasser triebe Darüber sind wohl Alle
einer Meinung daß es sehr wünschenswerth wäre wenn jene
häßlichen alten Häuier vom Erdboden verschwinden nur über
das wie und wofür sind die Ansichten sehr widersprechend
Die verschiedentlichen Auseinandersetzungen haben zu erneuten
E örterungen über das National Denkmal für Kaiser
Wilhelm geführt und in seiner jüngüen Sitzung hat der
hiesige Archittktenverein eine wichtige Besprechung veranlaßt
in der eine Resolution angenommen wurde laut welcher der
Verein der Ansicht ist daß bei diesem Denkmal die Baukunst
unentbehrlich und die Schloßfreiheit daher als Platz für das
selbe unzureichend sei weit eher passe der Königsplatz und für
dicken wieder am besten als Grundlage für die Lösung der
Aufgabe der mit dem ersten Preise gekrönte Entwurf von Ret

worden Der Sultan habe einen seiner Brüder verhafte
und in Fez in s Gefängniß werken lassen Im Innern
des Landes wären in Folge dessen einige Unruhen aus
gebrochen

Petersburg 6 Dezember Der ehemalige Stadt
hauptmann von Petersburg General Treposs ist
gestern in Kiew gestorben Der Name Trepoffs warb
viel genannt anläßl ch des Attentates welches Wer
Saffulitsch am 5 Februar 1373 auf ihn vollführte
Trepoff ward durch zwei Reoolverschüsse schwer verwundet
Die Attentäterin wurde sofort verhaftet aber am 11 April
von den Geschworenen freigesprochen Trepoff genas und
erhielt seine Entlassung

Petersburg 6 Dez Der Ukas welcher den aus
schließlichen Gebrauch der russischen Sprache
im geschäftlichen Verkehr der städtischen Behörden
und bei den Debatten der Stadtverordneten Versammlun
gen der baltischen Provinzen anordnet und den dortigen
Literaten das Recht entzieht an den bevorstehenden städti
schen Wahlen für die Jahre 1390 93 theilzunehmen ist
nunmehr veröffentlicht worden

London 6 Dez Sechstausend Arbeiter der
South Metropolitan Gasgesellfchaft haben für nächste
Mittwoch einen Massenaus st and angekündigt falls
die Verwaltung nicht inzwischen ein mit nicht unionistischen
Arbeitern getroffenes Abkommen rückgängig mache

ZlwMar 6 Dez Stanley und seine Be
gleiter sind heute früh hier eingetroffen
Fortsetzung der Politischen und Tages Ehronik siehe Letzte

Nachrichten undTelegramme

Provinz nnd Reich
Der Abdruck unserer Originalartilel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Merfeburg K Dezember Für nächsten Montag hat
der kirchliche Verband den Vortrag Aus Luthers Haus
und Familienleben von Pastor Palnis aus Halle ange
kündigt In dem Herrn Vortragenden werden wir die Freude
haben den Verfasser der anmuthigen in wahrhaft christlichem
Geiste geschriebenen historischen Erzähluogen Günther von
Bliedungen Chassis und Hadobrant Rufns und Hathe
burg kennen zu lernen Wte diese Erzählungen welche zumeist
der Vorgeschichte unseres Sachsenlandes entnommen und mit
volksthümlichen Sagen dichterisch durchwoben sind für alle
Merseburger von besonderem Interesse sein müssen so wün
schen wir auch dem obigen Vortrage eine rege Slntheilnahme

Weiszenfels 6 Dezember Der 67jährige Arbeiter H von
Schlepau brachte sich in seiner Wohnung einen Schuß in
die Magengegend bei Als sein Schwiegersohn und dessen
Frau durch den Knall erschreckt herbeieilten hatte sich der
Lebensmüde eben mit einem Rastrmesser am Halse gefährlich
verletzt Mit Mühe konnte ihm das Rasirmesser entrissen wer
den Sofort ergriff er jedoch wieder ein Messer und eine
Scheere und bevor die Anwesenden ihn hindern konnten stach
er sich beide Gegenstände in den Leib Nachdem ihm schließ
lich auch diese Instrumente weggenommen stieß er sich mir
dem Kopf mehrmals gegen die Wand und den Ofen Trotz der
ganz bedeutenden Wunden welche H zum Theil v r den Au
gen seiner Anverwandten erlitten hatte erfolgte fein Tod erst
gegen 9 Uhr nachdem er sich gegen 6 Uhr den S nmtz in den
Leib beigebracht hatte Das Motiv der That soll langwierige
Krankheit sein

Alsleben a S 6 Dezember Ein beklagenswerther
Unfall passirte gestern Nachmittag im Nachbarorte Strenznaun
dorf indem ein Dienstknecht beim Einlegen von Getreide in
die Dreschmaschine von der Welle ergriffen und an der linken
Hand schwer verletzt wurde In der Universitätsklinik zu Halle

tig und Pfann dieselben wählten die Stelle des Kroll sche
Theaters also dem neuen Reichslagsbau gegenüber und plane
ein großartiges monumentales Werk zugleich einem Kaiscr
Denkmale und einer Kaiser Grabkapelle dienend der Haupttheil
des Baues besteht aus einer von einer gewaltigen Kuppel über
wölbten Centralhalle an beiden Seiten von Säulenhallen flan
kirt und vor dem mittleren Triumphthore der Halle auf hohem
Postament die von zwei palmenschwmgendm Viktorien geleitete
kolossale Reiterstatue des Kaisers in idealem Herrscherornat
Ferner sprach der Verein den Wunsch aus daß bei einem noch
maligen Preisansschreiben der Platz angegeben werden möchte
Interessant war bei dem Für und Wider die Aeußerung des
BaurathS Orth er habe von hervorragender Seite die Mit
theilung erhalten daß Kaiser Wilhelm gewünscht hätte sein
Denkmal möge dereinst am Ausgange der Linden mit dem Ge
sicht auf das Brandenburger Thor ausgestellt werden Ab
gesehen davon daß der Heldenkaiser bei seiner Bescheidenheir
wohl kaum d e en Gegenstand berührt sind neuerdings so wider
sprechende bestimmte Winke desselben über sein Denkmal m
besonderer Absicht hervorgehoben worden daß einiger Zweifel
geboten erscheint

Jebt wo die Banperiode abgeschlossen ist sieht man auch
in welch erfreulichem Grade der Reichs tags bau gefördert
worden ist hauptsächlich weit ist die Sandsteinbekleidung ge
diehen welche bis zu den mächtigen Bodenfenstern reicht des
gleichen die Anfügung der imposanten Säulen an der rückseiti
gen Front Die Vorderseite zeigt noch immer jene breiie und
tiefe Lücke welche ihren Grund darin hat daß noch nicht ent
schieden ist ob die klönende Kuppel über dem Vorraum oder
über dem Parlamentssaal ihren Platz erhalten soll Für letztere
Ansicht tritt Baumeister Wallot nachdrücklich ein doch scheint
man an anderer Seite zu fürchten daß die Erleuchtung durch
Oberlicht nicht genügend sein könnte und daß es wenn man
erst praktisch zu dieser Einsicht gelangt zu spät m Umänder
ungen ist Jedenfalls trägt man sich in den beiheiligten Kreisen
mit der Hoffnung den Bau im Aeußeren schon im nächsten
Jahre zu vollenden und ihn vollständig fertig bereits im
Herbst 1392 statt wie ein Bauplan vorgesehen 1394 z
fcheu

Was unsere Theater anbelangt so hatten die Königliche
Bühnen zwei Erfolge zu verzeichnen durch di Neu Einstudier
ung der Räuber und das stud ntischen Uebermuth ausweisende
Mcher sche Lustspiel kÄuäsainvs, Uederhaupt geht durch
die Schauspiel Aufführungen ein srischer vielverheißender Zug,
seitdem O Devrient die Direction führt Das Lelsing Th ater
erzielte einem glücklichen Treffer mit H Sudermann s Schau
spiel Ehre einen kraftvollen Stück in welchem ganz vortrefflich die Berliner Ick Det und Wort Menschen gezeichnet
sind des Spaniers Echegaray s Drama Z hlechte Kasse fand
zumeist wegen des verschwommenen Schlusses im Berliner
Theater wenig Anklang Berechtigtes Aussehen erregt das Ver
bot des E v Wildenbrnch schen Generalfeldoberst man glaubt
an gut unierrichteter Stelle jedoch nicht wie Ändere meinen
daß dasselbe zurückgezogen werden w ro

Panl LindeRberg



hin der Verunglückte gebracht wurde dürste sich die Ampu
n r Hand als nothwendig erweisen

viordhansen 6 Dezember Aufsehen erregt hier und
er Umgegend das plötzliche Verschwinden des Oekonomen

und früheren Schulzen St im benachbarten Görsbach Er
eine Schuldenlast von etlichen 60000 Mark hinterlassen

baden Auch werden mehrere strafbare Handlungen und Ver
gehen die er sich in seiner Eigenschaft als Vormund hat zu
Schnv kommen lassen mit seiner Flucht in Verbindung ge
bracht

Salzgitter 6 Dezember Eine Belohnung von 200 Mk
ni Demjenigen zugesichert worden welcher die Perwn die vor
Eurzem in der hiesigen Kirche den bekannten frevelhaften Ein
bruch Verübt hat so namhaft machen kann daß dieselbe zur
Bestrafung gezogen werden kann

Hirschberg i Schl 6 Dezember Entgegen den Nach
richten Berliner Blätter wonach die Auslieferung des Bank
dekraudanten Döring an zwei Berliner Kriminalbeauue
beieits erfolgt sei kann authentisch mitgetheilt werden dah
Döring noch im Hohenelber Gefängniß sitzt und daß
b s zum beutigen Tage 4 Dezember die Gefängnißbehörde
in Hohenelbe eine auf Dörings Auslieferung bezügliche Ver
fügung des österreichischen Justizministeriums nicht erhalten
hat

Pletz Oberschlesien Ein Freiheitskämpfer aus der
Schlacht von La Rothisre die Blücher 1814 siegreich gegen
Napoleon führte ist in Altdorf Kreis Pleß im Alter von I0S
Jahren gestorben Es war dies der Einlieger Muras der
geistig bis zuletzt frisch körperlich aber seit der genannten
Zchlacht wo er einen Schuß in beide Beine erhielt bis zu
einem Lebensende also 7S Jahre lang gelähmt war

z Pratan 6 Dezember Heute früh als eben der Schul
unterricht beginnen sollte wurde der hiesige Lehrer Hr Lindau
plötzlich vom Schlage getroffen und verstarb bald darauf Dem
Verstorbenen war es vergönnt gewesen vor einiger Zeit sein
Mhriges Dienstjubiläum zu seiern

Zwickau 6 Dezember Dem ehemaligen preußischen
Lieutenant Johannes Gutzeit aus Connew tz der sich Nattir
prediger nennt und durch seine auffällige Kleidung igrauwolle
mn Ueberwurf Sandalen u s w Aussehen erregt ist hier
das Abhalten von Vorträgen wie das Tragen seiner aller
Sitte dvhniprechenden Kleidung im hiesigen Stadtbezirk ver
boten worden

Kahla 6 Dezember Die hochsreudige Gewißheit Se
Majestät den Deutschen Kaiser als Galt unsres geliebten Landes
herr des Herzogs Ernst in unsren Mauern begrüßen zu kön
nen fängt schon an außergewöhnliche Bewegung in alle
Schichten der Bevölkerung zu bringen Auf Einladung des
Herzog Landesraths Herrn Geh Reg Rath Gerstenberak aus
Roda waren am Sonntag die Spitzen aller städtischen Behörden
zu einer bezüglichen Berathung versammelt es wurde eine An
zahl Herren gewählt welche die nöthigen Vorarbeiten zu leiten
haben Tags darauf tagten Stadtrath und Bürgervorstand ge
meinschaftlich und bewilligten dabei zur Ausschmückung der Stadt
besonders des Weges welchen die h hen Herr chaften nehmen
werden einen unbegrenzten Kredit Voraussichtlich wird vom
IS bis 21 Dezember in unsren Mauern eine Menschenmenge
sich konzentrieren sie sie hier wohl selten oder noch nie dage
wesen sein wird

Handel Verkehr uud Volkswirthschaftliches
Börse zu Halle a S

Halle a S den 7 Dezbr 168Z
Mreüe mit Einschluß der Maklergebühr per Z000 Ktloqr netto

Weizen fest 170 195 Mk loggen fest 180 185 M
Gerste fest Braugerste 190 202 M feinste bis 213 M Futter
l 50 l65M Haw sest 162 167 M Mais 35 150 M
Raps M Rübsen M Erbsen Victoria ruhig 177 186
M Kümmel excl Sack per 100 KZ netto 33 M Stärke
mcl Faß von 100 ks Inhalt per 100 Mo netro Hall Vrima
Weizen höher gehalten 38,60 39,50 Mk Abfallende Sorten
billiger

Preise Per 1v0 Kx Netto
M Bohnen 17 18 MLtiifen 22 36 M Bohnen 17 18 M Lupinen M

Meesamen
Futterartikel fest Futtermehl 13 15 Mark Rogger

kleie 10,50 11 ark Weizenschalen 9,00 bis Mark
Weisenzrreskleie 9,00 9,25 M Malzkeime helle 11,00 12,00
Mark dunkle 9 00 10,50 Mark Oetkuchev 14,50 15 50 Mark
Mal 3l 00 33 00 M Wböl 69 00 M Vetroieum 25,75
bis 26,00 M SolarM 0,825/30 knapp 17 50 I8 0 Mark
SvirtM fest s 10000 Liter Broceut Kartoffelspiritus mtt

SV Mk Verdrauchsadgabe 51 20 Mk mit 70 M Verbrauov
ibgabe K200

Hallescher Zuckerbericht vom 6 Dezember 1889
Rohzucker Während sich die inländischen Raffinerien in
dieser Woche zum großen Theil zurückhaltend zeigen intwick lte
sich seitens des Exportes rege Kauflust und wurden insbeson
dere für Amerika geeignete Parthieu hoch bewerthet Auch
bessere Nachprodukte konnten höhere Preise erzielen Umsatz
hiesigen Bezirks 45000 Sack Rafsinirter Zucker Für
spätere Termine fanden in Broden sowie gem Zucker ziemlich
bedeutende Umsätze statt in effectiver Waare dagegen war das
Geschäft belanglos da Angebot erster Hand fehlt Heutige
Notirungen Rohzucker per 100 Mo Reudement 92
M5 32,40 32,80 Rendement 88 Mk 30,80 31,50 Nach
produkte 75 Rendement Mk 23,00 26,40 Raffini rter
Zucker per 100 Kilo Patent Würfel Mk 60,00 Gem Melis l
Ml 51 00 5l,50 Melasse zur Entzuckerung Mk 6,20 6,80

Conkurserö ssnungen KretschmereipächterOsw Kühn
del Breslau Firma Th Apelt Erlau bei Mittweida Bier
brauereibesitzer Paul Erlwein Erlangen Agent Franz Hugo
Ratsch Leipzig Handelsfrau Rosalie Kälbauer Metz Creutz
berg u Küppers M G adbnch Schuhwaarenhändier Karl
Ludwig B kmaun Rheydt Maurermeister Adolf Tiburtius
Rixdorf Kie derhänNer David Rübelmann Tuttlinaen Gast
wirih Phil Frege Wiesenfels zu Zt Düsseldorf Blechwaareu
snbrik Franz Dick Benrath bei Düsseldorf Geschäftsreisender
Wilh Eomnnd tüller Berggiesbübel bei Pirna Tuchfabri
kant Hermann Schwäbe Forst Firma C Soltau Hagen bei
Thedinphauien Cix arrenhänd er S Löbmann Hannover Wirth
Jakob Schär Ludwigshafen Hemshof Brasil Tabakfabrikant
Joseph Klaiber München Vorstadt Au Restaurateur Ottomar
Arno Gießmann Nuderlößnitz Dresden Tuchschuhsabrilant
Herm Wieduwilt Weida Büttner u Höser Zwickau

Berl n S Dezbr Wetze pr 1000 Kilogr loko 18S 199 nach Qna
ität gefordert Gel märlifcher t9t 192 ab Bahn bez Per Dezbr
bez per Dez Januar bez per April Mal M0 5Z 199,50 2 X bez

per Mal Juni 199,75 199,2 19 50 bez per Juni Juli bez Juli
August bez Gek T Breis Mmoggev per 000 Mogramm loko 170 173 nach Qualität gefordert
Per Dez 173,25 173,50 bez per Dez Januar 172,75 173 bez per April
Mai 175,25 175 175,50 bez per Mai Juni 175,75 174,50 175,75 bez
per Juni Juli 174 bez per Juli August bez Gek T Preis
M

Gerste loko per 1000 Kilogr 139 210 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kiwgr 160 175 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 16Z 16S bez pomm uckermärk u mecklenb
1 i3 16S bez Mittel und guter Mef nnd böhm bez setner schles
preuß und pomm 163 171 ab Bahn bez russischer 163 17 fre Wagen
bez per Dezb 165 75 bez per Dez Jan bez per Aprtl Mai 166
bis 165,75 165 bez per Mai Juni 164,75 165 c Gek T Preis

M
Äiars ioeo per 1000 Kilogr IN 1t2 M nach Qualität gefordert per

Dezbr M per April Mal 122,75 1 2,50 bez per Mai Juni 123
bez per Zimt Juli 124 M Gek T Preis M

Erbsen KoHwavre 164 205 M Fntterwaare 155 163 M
Tr ckene Kcrtofselstärkk per 100 M gr brutto incl Sack lokr

16,00 M per Ncvbr Dkzbr 15,90 M per April Mai 16 M
Feuchte Kaitoffelstäike per Novbr Dezvr 7 60 bez
Kartolleimehl per 10V Kilogr brutto incl Sack lot 16,00 M per

diesen Monat M Dezbr Januar 15,9 M per April Mai 16 M
Gek Ctr Preis MWeizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Nr 00 56,50 24,75 M
Nr 0 23,50 21,50 M

Roggeumedj per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 2S,0 1 25,00 M Nr
0 1 24,50 23,25 bez per Dez 24,50 bez per Dezbr Jan 24,35 bez
p r Januar Februar 24,35 bez per April Mm 24 60 bez per Mal Juni

bez Borfigmiihle 26,50 M Gelünd Sack Preid Sc

Rübsl per 100 Kilo nett loko ohn Fa5 70,7 M mit Faß M
per Dez 70,5 71,0 bez per Dezbr Jan 69,3 bez per Jan Febr biz
Per März April d ej pei Aprit Mai 65,3 64, bez per Mai J Jmü

per Dezbr Jaiiuar
Nr Preis WtPetroleum per 1 Xi Kilo incl Faß loco 25,3

M

S l tuS miversteuert mit 50 Mk Kouluinsieuer belastet loko 50,6 bez
per Dezember bez Gek Liter Preis M Unversteuert mtt
Lt Kon mnf uer belastet loco 31,4 bez per Dezbr 31 31,3 31,2 bez
per Dezbr Januar 31 31,3 3l,2 bez r Aprtl Mal 32,3 32,4 32,3
ez, per Mai Juni 32,7 bez per Juni Juli 33,2 33,1 bez per Juli Amist

L3,6 bez per August Septbr L4,2 34,1 bez EeZünd Liter Preis
M

Magdeburg 6 Dezbr Zuck er bericht Kornzucker excl vo 92 pSt
I6,4 i bez üo nzück r excl 38 pCt Rendement 15,70 bez NachprodukA
exc 13,20 bez Stetig ffein Brodraffwabe bez fei5rodraffw de 29,00 bez Gem Raffinade II it Faß 23,00 bez Gem
Meli mi ux 25,7S F st Rohzucker I Produkt Transtto f a B
Homburg pei De r 12 I2j per Jan 12,22z per Febr März 12,40 per
Aprtl Mai 12 Stetig

vreslim 6 Dezemoer Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl SV M
crlirauchsabgabe ei Dezbr 49,20 bez per April Mai bez 7 er

Per Dezb 29,70 bez per December Januar ,70 bez per April Mat
3l,20 bez Roggen per Dezember 131,00 bez per April Mai 130,00
bez pei Mai Juni bez Rüb öl loco per Dezember 73,50 bez
pei April Mai vez Ziul Godulla Marke 3 W H Marke 23,90 bez
Wetter Trübe

Stettt 6 Dezember Weizen loco 135 190 bez per Dezbr 13 Zc bez
per Aprtl Mai 194,00 bez per Mai Juni 195,00 bez Roggen lses
167,00 172,00 bez per Dez 171,00 bez per April Mai 1/3,00 bez per
Mai Juni 172,50 bez Pomm Hafer loco 150 157 bez Erbsen

bez Rüböi loco per Dezbr 69,50 bez per April Mai 65,00 bez
Spiritus loco ohne Faß 50er 50,20 bez do 70er 30,30 bez per

Dezember 70er 30,50 bez per April Mai 31,50 bez Petroleum loco
12,50 bez

Eutin Lübecker Eisenbahn 4 vCt Anleihe von
188Ä Die nächste Ziehung findet am 3t Dezember statt
Gegen den Coursverlust von ca 3 pCt bei der Aasloosuug
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 5
Pfg pro 100 Mark

r kck
Haxtil

Neiautworiiiche Redakteure
für Politik und FAÄllstzm H Loegler

lokale und provwzitl Nachricht
den übrige AHM

Wohlthätgikeit
10 Mark nachträglich für Neinstedt 10 Mark für eine

durch Krankheit heimgesuchte Familie 3 Mark für eine be
dürftige Wöchnerin 3 Mark für eine arme Kranke habe ich
mit herzlichem Dank gegen die freundlichen Geber dem Opfer
stock der Marienkirche entnommen v Förster

1 Mark am 1 Advent im Becken gefunden ist nach Be
stimmung des Gebers mit bestem Dank verwendet

I Hoffmann Pastor

Aus dem Geschäftsverkehr

Nc ucste Konstruktion in feinster Ausstatt
ung aus den berühmtesten Fabriken

Mehrjähr Garantie Solide Preise

S M A VI8

Mel JÄ hab kein Geld bin bog lfrei
Bettelstudent

Das Neuesie was in Halle hat
Ein braver Mann erfunden
Das ist ein Segen für die Stadt
Ein Wohlthat tür die Kunden
Der hat ein Klinik Euch erricht t
Ein Klinik sür die Puppen
Doch ohne Mittel gegen Gicht
Und ohne Hoffmaniistropfen
Verspricht Gewissenhaftigkeit
Bei jedem Patient
Und daß die Puppen allezeit
In gute Händ
And daß er sie auch waschen that
And Ichniinken und frisiren
Drum sollt wer kranke Puppen hätt
Sie zu ihm führen

And Puppen Puppen groß u klein
Sieht man zur Klinik wandern
Bald stellt ein Assistent er ein
Und bald drauf noch eiu andern
Trotz aller Konkurrenten Fläch
Kurirt mit Leib und See er
Heilt Arm und Bein u Schädelbrüch
Und Herz und Lungenfehler
Er operirt die Augen auch
And trepanirt die Köpf
And ziehet auf kablstem Schädel drauf
Die schönsten Zöps
Er rühmt sich daß schon seit 10 J zhr
Jed Pupp aus seiner Hand
Gesund und heil entlassen war
Wie stadtbekannt

Der Puppenkrankheits Svezialist
Er nennt sich Hermann Petsch
Verkauft auch wie Ihr All ichon wißt
Schön Puppen und versieht s
Sein Klinik in der Leihzigerftratz
Ist Nummer Nenn nnd Zwanzig
Macht Alt und Jung den größien Spuv
Und wer dort kauft der freut sich
Drum geb ich Euch den guten Rath
Ist Eure Pupp koput
And fehlt Euch an dem Puppenstaat
Ein schöner Hut
Eilt nur zur Puppenklinik schnell
Und kauft was Euch noch fehlt
Man kauft dort billig und reell
Für wmig Geld

Mter BrOM
altbewährtes Mittel geg Hnsten
Nnd Heiserkeit empfiehlt

M Rmmischeftr

Wie alljährlich findet unsere Ausstellung theils tadelloser theils leicht beschädig
ter Muster Waaren vom S 34 Dezember d Js statt

Wir bringen OjKO zu sehr biüigen feste
Preisen zum Verkauf

RvItrvibiuiTppvii AS HV
5 Ildlersd 8

Vtrkttfsnsßtlttj Poststratze S 10

M NsÄlls vNZKSLvds ks
empfehle ich

Ratheuower Brillen u Klemmer in Gold Gold
Silber N ckel Schildpatt u s w pern
und Krimsiecher mit äußerst starker Ver

giößerung nur beste Rathenower u Pariser Fabrikate Barome
ter in prachtvollen geschnitzten und slyivollen Rahmen mit geprüften
absolut genauen Werken Thermometer reizende Neuheiten u
großer Auswahl Ferner Stereoskope und Bilder Meetro

phore u s wRr I MSrirs VVdsNAÄt iHNWckh ff
e ÄÄ fHalle ir S Schmeerstrahe

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß auf die ge
zeichneten Actien VIII unseres Instituts
die Vollzahlung

75 ZOO Uck pra Mie
bis Ivl SQ r geleistetsein muß

Bei der Vollzahlung gelangen die neuen Actien mit
Dividendenbogen gegen Rückgabe ber über die erste
Einzahlung ertheilten Quittung zur Aushändigung

Halltschkr Balik Vrrcil von

und

und OritNKvwkILl

sowie sämmtliche
Gewürze in nur besten rein ge
mahlenen Sorten empfehlen

Mvliiek K tLeipzigerstratze IV

iikd88t0ck Mll llllil N vlW
Vulf IiWtock vbf/ivi t vllä dvmillt
Med88tvckpfiilm jvu

ALd88tockNjbll8

UiMckriMMmIiMe
Acl 8i eniigi88glitel el l n

Med8 tarkei eii

MelmtrvikIiIMizei
empfehlen billigst

Leipzigerstratze ZVS

Hiioib Schmalz

ff Heringe
empfiehlt

Ht qr Ulrichstr 30

7 Stück
25 H

LiUrnmilch Seisc
von ckBerlin und Cölu a/Rheiu

ist virmöge ihres hohen Gehaltes
an Iris Wurzel Extrakt die einzige
Seife welche zur Pflege und Er
haltung eines schönen Teints uner
läßlich ist Stück 50 Pfg bei
Frau V gr Uli icksir 34

Gelrag Winterüberzieher u
and Sachen kauft u zahlt hohe Preise
Fr Schumann kl Ulrichstr 15

und Zimmerfontänen Fabrik
Größte Auswahl v lebenden Thieren
für Aquarien u Terrarien Muscheln
Fontänen Aufsätze für Zimmer und

Garten Fontänen
Selbstthätige Zimmersontäneu

Jllustrirte Preislisten portofrei

vkr BerlinCharlottenstratze 77

MStsI UniAmsinckstr 2 u 3am B rl Bahnhof
B q ueme Lage in nächst Nähe fämmtl
Bahnhöfe Hafen und Alsterbassin
Mäßige Preise Z mm 1,50 u 2

r MMiilMebenso Klee u Esparsette auch

ff LmM
Vt BernburgEinige Taufend neue

sowie einen gro
ßen Posten
habe billig abzugeben

Halle a/S gr Ulrichstraße 40
Für den Jnieratenihetl verantwortlich

Curt Nietschmann in Halle



4 Mark
7 M er schwärzen Diagor alstoff einem großen An ug

Ä

Zu 4 Mark
7 Meter grauen DiagonaMoff zu einem großen Anzug

Zu 4 Mark
7 Meter blauen Diagonalstoff zu einem großen Anzug

Zu 4 Mark
7 Meter braune Diagonalstoff zu einen großen Anzug

Muster
Nach allen Gegenden franeo

M 2 Mark
3 Meter Diagonalstoff hinreichend zu einer großen Herren
hose und Weste Farbe schwarz blau braun grau

2 4 Mark 80
3 Meter Stoff zu einem vollkommenen Regenmantel
Farbe schwarz blau broun grau grün tabak olive

Z S Mk SS Psg
3 Mtr Stoff zu einem vollkommenen
Anzug in verschwommen Carreau in
hübsch melirten Farben u einfarbig

Zu 12 Mark
3 Meter eleganten Stoff zu einem

besseren Anzug

Z 8 Mark
3 Meter extra feinen Kammgarn

oder Streichgarn zu einem hochfeinen
Salon Anzug

Z 7 Mark
3 Meter Stoff zu emem feinem

Damen Regenmantel in glatt oder
Streifen bell und dunkel

Z 8 Mark
IV Meter wasserdichten Stoff zu

einer Joppe

Zu 6 Mk 6 Pfg
6 Meter englisch Lederstoff für einen
vollkommenen waschechten und sehr

dauerhaften Herren Anzug

Z IS Mark
3V Meter Stoff zu einem feinen

Anzug wasserdicht in allen Farben
tragbar zu jeder Jahreszeit

Zu SV Pfennig
Stoff zu einer svollkommenen Weste

Farbe grau blau und schwarz

Zn A Mark
3 Meter wasserdichten Stoff zu

Damen Regenmantel

Zu S Mark
1 Meter 60 Cent wasserdichten

Stoff zu einem Man el oder Paletot

Zu 8 Mark
ZV Meter Stoff zu einem ganzen

hübschen dauerhaften Anzug

Zu lSMk 50 Pfg
3 Meter Buxkin zu einem Festtags

Anzug

Z 1 Mark
Stoff zu einer waschechten Weste

Z 4 Mk 5 Pfg
2 Meter Stoff besonders geeignet zu
einem Herbst oder Frühjahrspaletot

in den verschiedensten Farben

Zu 12 Mark
2 Meter 10 Cent warmen Stoff zu

einem Paletot oder Mantel in
wasserdicht

Z S Mark
3 Meter Stoff in Buxkin zu einem
vollkommenen Anzug tragbar zu jeder
Jaiueszeit Sommer und Winter

Z 3 Mark
3Vz Meter Buxkinstoff zu einem

Salon Anzug
Zu 2 Mark

Stoff zu einer farbigen Tuchweste

Zu 4 Mark
IVg Meter Stoff zu einer Joppe in

ganz kräftiger Qualität

Zu IS Mark
2 Meter 10 Cent festen Stoff in
den neuesten Farben zu Paletots

oder Mantel

Z 10 Mark
3 Meter 10 Centim schweren

kräftigen Stoff Prima Qualität
zu einem Anzug

Zu 24 Mark
3 Meter echten feinen Kammgarn
stoff zu einem noblen Promenade

Anzug

Z z Mr ss Pfg
Stoff zu einer hochfeinen faconirten

Weste int Figuren und Blumen

Zu 7 Mark
2V Meter schweren Stoff für einen
Ueberzieher sehr dauerhafte Waare

Zu 24 Mark
2 Meter Modestoff zu einem extra

feinen Paletot wasserdicht mit
Gummi Einlage

I
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Wir versenden an alle Stände jedes beliebige Maaß portofrei ins Haus

Adresse VvvdllvLLtvlllMK RAZZhMZ WimMeimei Lt Lo s WMS

Ja Folge der Wahl des bisherigen Inhabers zum Ersten Bürger
meister der Zladt Erfurt wir v,e Stelle des Zweiten Bürgermeisters
hicrselbst voraussichtlich binnen Kurzem erledigt

Das pensionsbrrechtigte jährliche Gehalt beträgt 7SVV
Mark

Geeignete Bewerber wollen ihre Meldungen bis spätestens den
3t Dezember dieses Jahres an den Sadtverordneten Vorsteher
Regierungsvath a D Gunst hier gelangen lassen

DieAnstellungs Bevmgungen können vom Stadtsekretariat bezogen
werden

Halle a S am 5 Dezember 1889
Im Austrage

der Stadtverordneten Bersammlnng
der Vorsteher

Gneist

Steckbriefs Erledigung
Der unterm 15 November 1889 gegen den Schreiber Friedrich

5nstav Paul Heinicke aus Halle a S wegen Betrugs erlassene
Steckbrief ist erledigt I 3269/89

Halle a/S den 3 Dezember 1839
Der Königliche Erste Staatsanwatt

Der gegen den Sirasgejangenen Schmied Wilhelm Franz Lud
wig Heinlein aus Burgörner unterm 20 November d Js erlassene
Steckbrief ist erledigt L II 31/89

Halle a S den 3 Dezember 1889
Der Königliche Erste Staatsanwalt

en
e

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung der im südwestlichen Bebauungsplane zwische
Bertram Jakob nnd Zwiugerstratze belegeue Platz zur B
bauung bestimmt worden

Gemäß 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der bezügliche
Bebauungsplan in der Magistrats Haupt Registratur Zimmer No 10
des Rathhauses zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen
denselben innerhalb einer vierwöchentlichen Ausschlußfrist bei uns anzu
bringen sind

Halle a S den 4 Dezember 1889 Der Magistrat
Staude

Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung für das Grundstück Leipzigerplatz Ro 4
eine Eckverbrechung von 2 Meter Schenkellänge festgesetzt worden

Gemäß Z 8 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 wird diese Eckverbre
chung hiermit für förmlich festgestellt erklärt da der Eigenthümer
des bezüglichen Grundstücks sein Einverständ mit derselben ausgesprochen hat

Der betreffende Plan kann im Stadtbauamt eingesehen werden
Halle a S den 4 Dezember 1889 Der Magistrat

Staude

V SZMs g SXämAl Läoks Hoklisksrant

87/88
UeikmcickMklieiilw

abALpasst und vom stiioli nur rsslls Auw Vaarsu

Illck tllrbiM KgiÄM

kvrtioren

Huaäratwewr von Nic 2,50 an

Haoii liecIsutMäor IZrvöitsrunA wsivsr Vsrkaulsrüuius liounts
meine iiooii döäsutsuck vsrArösLeru

Unter Bezugnahme auf Z 20 der im Tageblatt pro 1880 Stüc
121 pnblicirtm Marktpolizeiordnung vom 25 Mai 1880 wird für
die betheiligten Gewerbetreibenden bekannt gemacht daß die Verloo
snng der Stände zu dem diesjährigen Weihnachtsmarkte

am Freitag den tS Dezember er
Vormittags von 8 Uhr ab

auf dem Marktplatze stattfindet und zwar mit den Spielwaarenbuden
begonnen wird

Die zu dieser Verloosung erforderlichen Erlaubnisscheine sind
am Donnerstag den tS Dezember er

Nachmittags von S Uhr ab
unter Vorlegung der bezüglichen Gewerbescheine im Zimmer Nr 26
des Polizei Verwaltungsgebäudes in Empfang zu nehmen

Halle a S, den 4 Dezember 1889
Die Polizei Verwaltung

Parsümrrien u Tmlettenseifen
beste deutsche sowie französische und englische Fabrikate in großartiger

Auswahl Gefüllte Ii tol und Ilttrit in einfacher
und hochfeiner Ausstattung WZ ckv t at K v von Johann
Maria Farina gegenüber dem Jülichsplatze sowie von Ferd
Mülheus Glockengasse 4711 grüne Etiquette in Kistchen und ein

zelnen Flaschen Rlai vi I rÄlv
verschie

dene Sorten l I r z t eik ck vlivjptlkttristvii Ztt empfehlen v ll stMGlnRK OZÄ Kipugerstr 109

von

ö I rsockvl
Halle a/S gr Ulrichst 40

empsreW
Couceutrirte Parfürn s für
Kleider Taschentücher c in Fl
mit Tropfapparat k 1 00 1, 0

2, und 3 Mk
Parfümzerstäuber in großer
Auswahl je nach Eleganz Stck

50 Psg bis 12 Mk
Zimmer Parfüm vorräth g
m ca 10 Blumengerüchen Fl

1,00 u 3,00 Mk
Kiefernadelduft zur Erzeu
gung einer reinen u gesunden
Lust in Wohn und Schlaf
räumen Fl 0,75,1,25 u 2 Mk
Große Auswahl geschmackvoller

Parfümarrangements
selbige besonders geeignet für
Fest u Gelegenheitsgeschenke
Toilettegarnituren besteh
aus elegant Leder od Plüsch
kästen mit geschliffenem Spiegel
und gefüllt mit sämmtlichen sür
die Toilette erforderlichen Ge
genständen Stück 3 Mark bis

42 Mark
Reisenecessaire von 150

bis 75 Mark
Elegante Spiegel dreitheilig
zum Aufstellen sowie zum An
hängen eingerichtet selbige be
sonders zum Fristren für Damen

geeignet Stück 4,50 6,00 u
10 Mark

dto mit reicher Ausstattung
Stück 20 bis 25 Mark

dto viertheilig beliebig ver
stellbar Stück 30 Mark

Toiletteseifen Schwämme
Zahn und Ragelbürsten

in großer Auswahl
Bestellungen von Außerhalb

von 10 Mark an werden franko
zugesandt

Aerlag und Druck von R Nterschmann in Hallt
Expedition dMHalle schen Tageblattes Große Milchstraße IS geöffnet VM7 Uhr du 7 Uhr Abend

30 Stück große leere lilstei
habe zu verkaufen

IK Vr SvIHalle a/S gr Ulrichstraße 40

l Hierzu Beilage M
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